
BUNDESRAT 

 
 

Fragestunde in der 677. Sitzung des Bundesrates 
am 23. Mai 2001,  9.30 Uhr 

Zum Aufruf vorgesehene Anfragen 
an den Bundesminister für Justiz 

 
 

 REIHENFOLGE ZUSATZFRAGEN 
 
 

1) 1162/M-BR/2001 Bundesrat Gottfried Kneifel (ÖVP) 
 
Wann ist mit einer Erhöhung der 
Mindestdeckungssummen in der 
Kraftfahrzeughaftpflicht zu rechnen?   

 1) S: Hedda Kainz 
 
 2) F: Engelbert 

Weilharter 

2) 1168/M-BR/2001 Bundesrat Ferdinand Gstöttner (SPÖ) 
 
Haben Ihre Gespräche mit Vertretern von 
Bundesländern und Gemeinden bereits ein 
Umdenken Ihrerseits betreffend den Plan 
der radikalen Kürzung der Anzahl der 
Bezirksgerichte bewirkt?   

 1) F: Dr. Robert Aspöck 
 
 2) V: Johann Ledolter 

3) 1163/M-BR/2001 Bundesrat Georg Keuschnigg (ÖVP) 
 
Was haben die Gespräche, die Sie mit den 
Landeshauptmännern in der Frage der 
Gerichtsorganisation geführt haben, 
ergeben?   

 1) S: Horst Freiberger 
 
 2) F: Wilhelm 

Grissemann 

4) 1166/M-BR/2001 Bundesrat Dr. Robert Aspöck (FPÖ) 
 
Was gedenken Sie zum Schutz der Rechte 
Dritter zu tun, da immer wieder geheime 
Akten zu Lasten Dritter veröffentlicht 
werden?   

 1) V: Alfred Schöls 
 
 2) S: Johanna Auer 

5) 1169/M-BR/2001 Bundesrätin Johanna Auer (SPÖ) 
 
Sind Sie bereit, den von Ihnen 
vorgeschlagenen § 56 StPO auf Grund der 
massiven Kritik durch ExpertInnen und 
JournalistInnen zurückzuziehen?   

 1) F: Christoph Hagen 
 
 2) V: Mag. Harald 

Himmer 

6) 1164/M-BR/2001 Bundesrat Dr. Vincenz Liechtenstein (ÖVP) 
 
Wann werden Sie dem Parlament die im 
Regierungsübereinkommen vorgesehenen 
Maßnahmen zur Beschleunigung der 
Zivilverfahren zuleiten?   

 1) S:  
 
 2) F: Ludwig Buchinger 

7) 1170/M-BR/2001 Bundesrätin Hedda Kainz (SPÖ) 
 
Wie gedenken Sie, auch angesichts der 
sehr kurzen Begutachtungsfrist, bei der 
Vorverfahrensreform einen ausreichenden 
gesellschaftlichen Konsens für ein im 
Grunde wichtiges Gesetzesprojekt zu 

 1) F: Dr. Peter Böhm 
 
 2) V: Franz Wolfinger 
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finden?   

8) 1165/M-BR/2001 Bundesrätin Uta Barbara Pühringer (ÖVP) 
 
Welche Maßnahmen werden Sie setzen, 
um die Betroffenen von den 
Neuregelungen des 
Kindschaftsrechtsänderungsgesetzes, 
insbesondere der gemeinsamen Obsorge, 
zu informieren?   

 1) S: Johanna Schicker 
 
 2) F: Ulrike Haunschmid 

9) 1167/M-BR/2001 Bundesrat Dr. Peter Böhm (FPÖ) 
 
Werden Sie eine Änderung der 
Finanzierung der Krankenbehandlung von 
Häftlingen anstreben?   

 1) V: Günther Köberl 
 
 2) S:  

 


